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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Grasleben : TuS Neudorf-Platendorf 
Sonntag, 02.04.2023, 13:00 Uhr

van Riesen tütet den Sieg für den TSV Grasleben ein

Auch dank Marc Nowak, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Grasleben das Heimspiel
gegen den TuS Neudorf-Platendorf in der Bezirksoberliga Herren Nord mit 9:3 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marco
van Riesen den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Scheffler / Böhnisch zeigten Nowak / Nowak ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Beim 11:8, 11:3, 11:5 gegen Gertz / Behrens fanden Brandes / Steiner von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machten Tietschert /
Kaczmarek beim 3:0 mit Heisig / Schwermer. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Marc Nowak letztlich an
der Hand, um Rainer Scheffler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Gertz hatte Mark Brehme nur im ersten Satz
eine Chance. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Zwar brachte Thomas Heisig Marco van Riesen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Marco van Riesen mit 3:1 durch. Zwischenzeitlich konnte Claudia Brand zwar einen Satz
gewinnen, verlor am Nachbartisch die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie
gegen Sebastian Behrens aber trotzdem klar mit 7:11, 9:11, 15:13, 6:11. Bei einem Spielstand von 5:
2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Hartmut Olschewski und Wolf Schwermer entschieden, das Hartmut Olschewski
letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Olschewski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie zwischen Tim Peine und Peter
Böhnisch, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:5, 8:11, 11:9, 9:11 durchsetzte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Böhnisch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Grasleben
und des TuS Neudorf-Platendorf. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marc Nowak die Partie
gegen Wolfgang Gertz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Sieg liegt
die bisherige Saison-Bilanz von Nowak nun bei 18:16. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mark Brehme den
Gastspieler Rainer Scheffler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:
1 (Brehme) und 1:28 (Scheffler). Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marco van Riesen die
Partie gegen Sebastian Behrens noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Grasleben die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Neudorf-Platendorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:34. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 TSV Grasleben

Doppel: Nowak / Nowak 1:0, Brandes / Steiner 1:0, Tietschert / Kaczmarek 1:0 
Einzel: M. Nowak 2:0, M. Brehme 1:1, M. Riesen 2:0, C. Brand 0:1, H. Olschewski 1:0, T. Peine 0:1 

 TuS Neudorf-Platendorf
Doppel: Gertz / Behrens 0:1, Scheffler / Böhnisch 0:1, Heisig / Schwermer 0:1 
Einzel: W. Gertz 1:1, R. Scheffler 0:2, S. Behrens 1:1, T. Heisig 0:1, P. Böhnisch 1:0, W. Schwermer
0:1


